
7t98 BADMINTON SMASH Sonderausgabe Seite 13

PROTOKOLL

vom 45. ordentlichen Verbandstag
am O6. Juni  1994

in 24114 Kiel, Winterbeker Weg 49 - Haus des Sports

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung des Verbandstages

Der Präsident Horst Samuelson eröffnet um 1 4.45 Uhr den Verbandstag 1 998 und heißt
alle Delegierten herzlich willkommen. Als besondere Gäste werden das Ehrenmitglied
Wolfgang Hackbart und derVerbandsgerichtsvorsitzende,Wolfgang Unverzagt,begrü ßt_
Der Präsident stellt fest, daß zu diesem Verbandstag form- und fristgerecht eingeladen
worden ist. Einwände werden hiergegen nicht erhoben.

TOP 2 Ehrungen

1) Für besondere sportliche Leistungen in den letzten Jahren werden

mit der Si lbernenLeis tungsnadeldesSHBV ausgezeichnet_

Nach diesen Einzelehrungen werden folgende Mannschaftsmeister 1997/98 geehrt:

a) Landesmannschaftsmeister Schüler VfB Lübeck

mit folgenden Stammspielern:

Frau Petra Schmidt
Herr Kristof Hopp
Herr Malte Böttger

Hendrik Schulz
Benjamin Lüthje

Deniz Ulutürk
Ralf Baer
Kerstin Wüpper

c) Meister der Verbandsliga

mit folgenden Stammspielern
Uwe Schabla
Gerd Martensen

Lars Grimm
Sven Albertsen

Olaf Ramson
Roland Ramson
Christina Reinke

BW Wittorf e.v.
BW Wittorf e.V.
BW Wittorf e.V.

b) Landesmannschaftsmeister Jugend TSC Schwarzenbek v. 1899 e.V.

mit folgenden Stammspielern:

Jan-Sören Schulz
Eric Neelsen
Nicole Radtke

Tore Wepner
Kerrin Nissen

Andre David
Nicole David

Bastian Graf
L inn Engelmann

Samir Halawani
Nina Michaelis

Frank Feddersen
Beate Stollberg

Jens Koster Diemo Ruhnow
Wassilos Dimitriu Nina-Chr. Segieth
Saskia Gohr Tanja Borries

TSV Ladelund e.V.

d) Meister der Landesliga Nord SG Großsolt/TSV Munkbrarup

mit folgenden Stammspielern :

e) Meister der Landesliga Süd Büchen-Siebeneichener SV

mit folgenden Stammspielern:
Torsten Schedalke Jörg Ramson
Dieter Rooch Dirk Rackow
Susanne Gladbach Ghristine Reimers
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Anschließend überreicht der Präsident dem Verein Blau-Weiß Wittorf, vertreten durch
Herrn Ralf Treptau, einen Scheck über DM 5OO,OO für den Aufstieg in die Z. Bundesliga.

TOP 3 Beschlußfassung / Zulassung von Dringlichkeitsanträgen

Es liegen keine Dringlichkeitsanträge vor.

TOP 4 Festsetzung der Tagesordnung

Der Präsident schlägt folgende Anderung der vorliegenden Tagesordnung vor:
Die TO wird in Pkt. 1 2 um die Wahl des Vorsitzenden des Verbandsgerichtslgemäß S 23
der Satzung ) und in Pkt. 13 um die Wahl eines Ersatzprüfers (gemäß S 29 der Satzung)
erweitert.

Die vorgeschlagene Tagesordnung wird sodann mit den vorgenannten Anderungen von
den Delegierten gebil l igt.

TOP 5 Feststellung der stimmberechtigten TN und der Stimmenzahl

Aufgrund inzwischen vorl iegender Anderungsanträge hinsichtl ich der gemeldeten
Mitgl iederzahlen korrigiert der Präsident die in dem Berichtsheft ausgewiesene
höchstmögliche Gesamtstimmenzahl von 741 auf 242.

Die Auszählung der st immberechtigten Delegierten ergibt folgendes Bild:
Von den insgesamt 742 möglichen Stimmen sind insgesamt 5O7 venreten, die sich wie
folgt aufteilen:

Bezirk Nord 21 (36) Vereine mit e4 (44) Stimmen

Bezirk Mitte 51 (69) Vereine mit 23,4 (gO4) Stimmen

Bezirk Süd 32 (56) Vereine mit 177 (Z7Z) Stimmen

Präs id ium 5 (  5 )  S t immen

Ausschußvors i tzende 1(  7)  St immen

Kreisfachverbandsvorsitzende 6 ( 10) Stimmen

5O7 (742) Stimmen

Die Zahlen in Klammern geben die möglichen Gesamtzahlen bizw. die Gesamtstimmen
wieder.
Die Teilnehmerl isten können bei der SHBV-Geschäftsstel le eingesehen werden.

TOP 6 Rechenschaftsberichte der SHBV-Organe

Alle Rechenschaftsberichte, die den Delegieften im Berichtsheft schriftlich vorliegen,
werden ohne Wonmeldungen zur Kenntnis genommen.
Der Rechenschaftsbericht des VP Marketing/Medien/Schul-und Breitensport wurde den
Delegierten auf dem Verbandstag gesondert schriftlich vorgelegt.

TOP 7 Bericht der Rechnungsprüfer

Der schriftliche Bericht der Rechnungsprüfer liegt vor und bestätigt die einwandfreie
Kassenführung durch den Vizepräsidenten Finanzen.
Der Bericht wird einstimmig angenommen.
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ToP 8 Genehmigung des Rechnungsergebnisses 19gz

Das Rechnungsergebnis für das abgelaufene Geschäftsjahr 1gg7 wird einstimmig
angenommen- (5O7 Ja-St immen )

ToP 9 Genehmigung der Haushaltsptäne 199g und 1999

Die vorl iegenden Haushaltspläne für die Geschäftsjahre 1998 und 19gg werden in zwei
gesonderten Abstimmungen jeweils einstimmig, d.h. mit 5O7 Ja-Stimmen, angenom-
men .

TOP 1O Entlastung der SHBV-Organe

Aus den Reihen der Delegierten ergreift das Ehrenmitglied Wolfgang Hackbart das Wort
und dankt dem Präsidium und den Ausschußmitgl iedern für die g-eleistete Arbeit und
schlägt die Entlastung der Organe vor.
"Bei eigener Enthaltung erfolgt sodann die Entlastung mit 501 Ja-Stimmen.

ToP 11 wahl eines wahlleiters und zweier wahlhelfer

Die Delegierten schlagen Dr. Dirk Dähnhardt als Wahlleiter sowie Uwe Schabla und
Norbert Kahlen als Wahlhelfer vor.
Die Vorgeschlagenen erklären sich einverstanden und werden dann mit 5O7 Stimmen
gewählt.

ToP 12 Neuwahlen der sHBV-organe nach S 11 der satzung

1. Präsident bisher: Horst Samuelson
Vorschlag: wiederwahl. Weitere Vorschläge erfolgen nicht.

H. samuelson ist bereit ,  erneut für dieses Amt zu kandidieren_
Gesamtstimmen: 5O7
Ja: 495 Nein: B Enthaltungen: 9

Herr Samuelson nimmt die Wahl an und bedankt sich für das erneute Veftrauen.

2- Vizepräsident Leistungssport/Spielbetrieb: bisher: Horst Böttger
Vorschlag: wiederwahl . Weitere Vorschlöge erfolgen nicht_

H. Böttger erklärt sich bereit,  wieder für das Amt zu kandidieren.
Gesamtstimmen: 5O7
Ja:  5O2 Nein:  O Enthal tungen:5

Herr Böttger nimmt die Wahl an.

3. Vizepräsident Marketing/Medien/Schul-/Breitensport: bisher: Helmut Meier
Vorschlag: wiederwahl. weitere Vorschläge erfolgen nicht

Herr Meier ist bereit,  wieder zu kandidieren
Gesamtstimmen: 5O7
Ja: 494 Nein: O Enthaltungen: 13

4. Ausschußvorsitzender für Leistungssport: bisher: Horst Böttger
Herr Böttger erklärt, daß er für dieses Amt nicht wieder zur Verfügung
steht.

Vorschlag: Ralf Treptau BW Wittorf
Herr Treptau lehnt ab.

Der Vo rs itze nde des Verbandsgerichts, Wo lfgan g U nverzagt, macht z u diese m Ze itpu nkt
darauf aufmerksam, daß die Wahl des Vorsitzenden des AfL nicht satzungskonfoim ist,
dadie TrennungderAmterVizepräsident Leistungssport und VorsitzenderAf L gem. TOp
14 - Antrag Nr. 2 - noch nicht beschlossen worden ist.
Herr Böttger bleibt somit lt. Satzung weiterhin Vorsitzender des AfL.
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5. AusschußvorsitzenderMarketing/Medien
Die Besetzung dieses Amtes konnte bisher nicht erreicht werden.
Auch heute werden keine Vorschlöge unterbreitet-
Dieses Amt bleibt daher weiter unbesetzt.

6. Ausschußvorsitzender Schul- und Breitensport: bisher: Stefan Bieger
Vorschlag: Wiederwahl. Weitere Vorschläge erfolgen nicht.

Herr Bieger ist nicht anwesend. Sein Einverständnis l iegt jedoch vor.
Gesamtstimmen: 5O7
Ja: 5O7 Nein: O Enthaltungen: O

7. Vorsitzender des Verbandsgerichtes: bisher: Wolfgang Unverzagt
Vorschlag: Wiederwahl. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht-

Herr Unverzagt ist bereit,  wieder für dieses Amt zu kandidieren.
Gesamtstim men: 5O7
Ja:  5O7 Nein:  O Enthal tungen:  O
Herr Unverzagt nimmt die Wahl an.

TOP 13 Wahl eines Rechnungsprüfers

Für den ausscheidenden Rechnungsprüfer Hans-Dieter Paasch werden die Herren
Jürgen Kähler und Michael Neumann vorgeschlagen.
Herr Kähler ist nicht anwesend. Seine schrif t l iche Einverständniserklärung l iegt vor- Herr
Neumann erklärt mündlich seine Kandidatur. DieWahlergibtsodannfolgendes Ergebnis:

Gesamtstim men: 5O7
Jürgen Kähler :  Ja:  422 Nein:  48 Enthal tungen:37
Michael  Neumann:  Ja:  48 Nein:  422 Enthal tungen:37

Somit ist Herr Kähler für 2 Jahre als Rechnungsprüfer gewählt.

Für die Wahl eines Ersatzprüfers wird sodann Herr Neumann vorgeschlagen. Herr
Neumann erklärt sich hierzu bereit.

Gesamtstimmen: 5O7
Ja:  498 Nein:  O Enthal tungen:9

Herr  Neumann n immt d ie Wahl  an.

TOP 1 4 Satzungsänderungen

Antrag Nr. 1 Antragstel ler: SHBV - Präsidium
hier :  Anderung S 36 -  Auf lösung -  Abs.36.2

Gesamtstimmen: 5O7
Ja: 5O3 Nein: O Enthaltungen:4

Der g 36 - Auflösung - lautet künftig wie folgt:

36.1 unverändert
36.2 Nach Auflösung oder Aufhebung des Verbandes sowie beim Wegfal l

seines bisherigen Zweckes fällt das vorhandene Vermögen nach beende-
ter Liquidation an den Landessportverband Schleswig-Holstein e.V., der
es unmittefbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke auf dem
Gebiet des Sports zu verwenden hat.

36.3 Unverändert

Antrag Nr. 2 Antragstel ler: SHBV-Präsidium
hier: Anderung S 28 - Ausschüsse -

r '  Der Antrag wird mit 5OO Ja-Stimmen bei 4 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen
gebilligt und lautet künftig wie folgt:
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Antrag Nr. 6 Antragsteller: SHBV - AfS
hier: Anderung der VL i LL - Ordnung

- S 9 Auf- und Abstieg der VL
- S 10 Auf- und Abstieg der LL

Nach kurzer Erläuterung durch den Beisitzer des AfS, Herrn Dr.Dähnhardt, wird der
Termin in  $ 9 Abs.4 vom 15.O4.  j .J .  auf  den 3O.O4.  j .J .  geänder t .
DerAntrag wird sodann mit 489 Ja-Stimmen in dervorgelegten Fassung angenommen.
( Nein: O / Enth.: 4)

Antrag Nr...7 Antragstel ler: SHBV - AfS
hier: Anderung der Anlage IV der SHBV-SpO

Ausführungsbestimmungen zu $ 44 SpO - Durchführung Ranglisten

Zu diesem Antrag l iegt zu Pkt.7 - Gesamtrangliste - ein Anderungsantrag des KBV Kiel
vor. Der Anderungsantrag wird verlesen und von Herrn Lorenzen, dem Sportwart des
KBV Kiel, erläutert und führte sodann zur folgenden geänderten Beschlußvorlage:
Die Pkt. 2. Teilnehmer

3. Zulassung
5. Durchführung
5.  Wertungspunkte 

i  _
werden - wie im Berichtsheft dargestel l t  - angenommen.

Der Pkt. 7- Gesamtrangliste lautet künftig wie folgt:

Es wird eine Gesamtrangliste ermittelt- Der Gesamtrangtistenplatz wird zur Beurtei lung
der Spielstärke und für die Zulassung zu den Einzelmeisterschaften herangezogen.
Die erreichten Wertungspunkte sind Grundlage der Gesamtrangliste.
Die Gesamtrangliste wird fortgeschrieben ("Computerrangliste").

In die Wertung der Gesamtrangliste werden im Einzel die 3, im Doppel die 2 besten
Ergebnisse addieft und durch die Summe der in die Wertung gekommenen Ergebnisse
dividiert- Dabei ist es unerheblich, auf welchem Turnier die Wertungen erlangt wurden.
lst ein neuer Wettkampf erfolgt, oder ist eine Wettkampfrunde abgeschlossen, wird das
alte Ergebnis dieses Wettkampfes gestrichen. Die Berechnung der Gesamtrangliste
erfolgt dann neu. Spieler, die aus Gründen, die der SHBV bzw- der DBV zu veftreten hat,
nicht an den Ranglistenspielen tei lnehmen können, können Durchschnittswertungen
erhalten.

Gesamtstimmen: 493
Ja:  479 Nein: Enthal tungen:  14.

Antrag Nr. 8 Antragsteller: AfS Bezirk Nord
hier: Anderung der Anlage I zur SHBV-Rechtsordnung

Ausführungsbestimmungen zu $ 18 der RO - Ordnungsgeldkatalog,

Der vorgelegte Antrag wird mit 361 Ja- Stimmen, 122 Nein-Stimmen und bei 10
Enthaltungen angenommen.

Antrag Nr. 9 Antragstel ler: SHBV - AfS . ,r
hier: Anderung S le der SpO - Mannschaftsstärke und Wertung der Spiele

Der vorgelegte Antrag wird ohne weitere Diskussion mit 464 Ja - Stimmen .7 Nein -
Stimmen und 22 Enthaltungen angenommen.
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7.Dr .  Dähnhardtsucht jemandenfürden Pressebere ich,  derabderkommenden Saison
den bisher von Manfred Rosburg zusätzlich betreuten wöchentlichen Ergebnisdienst
weitefführt.
Von den Delegierten ist hierzu keiner bereit.

8. Herr Lorenzen erkundigt sich nach der Lehrgangsplanung. VP Joost bzw. der
Vorsitzende des AfA Kalscheuer tei len mit, daß in der Zeit vom 13.-19.O8.1998 ein
Kompakt-Lehrgang geplant ist. Eine geeignete Sportstätte nebst Unterbringungs-
möglichkeiten werden noch gesucht.

g. Der Präsident weist nochmals auf das vorliegende neue Satzungswerk hin und bittet
die Vereine möglichst auch die Mannschaftsführerdamitauszustatten. DeTSHBV hat3OO
Exemplare bestel len müssen, um einen Abgabepreis von DM 3O,OO nicht zu überschrei-
ten.

1 O. H err Bru mmack spricht die auf den S H BV zugekom mene MWSI. bei der Ausgabe von
Spie lerpässen/  Tra iner l izenzen und Schiedsr ichterausweisen an und s ieht  h ier
Handlungsbedarf hinsichtl ich der FinanzO. Der SHBV wird zum nächsten Verbandstag
einen entsprechenden Antrag einbringen. /

Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht.

Der Präsident beendet sodann um 16.30 Uhr den Verbandstag 1998 und dankt al len
Delegierten für die konstruktiven und sachdienlichen Diskussionen.

Kie l ,  den O6.  Juni  1998

Protokollführer

Engel / Samuelson

Sch leswig-Holstein ischer
Badminton-Verband e.V.

PräsidenWizepräside nt

PROTOKOLL
J ugendvol lversamm lu n g

vom 4.April 1998 im Haus des Sports in Kiel

TOP 1 : Eröffnung und Begrüßung
Die Jugendvollversammlung 1 998 wuide um 14.1 0 Uhr
durch den Jugendwart Horst BÖttgÖi eröffnet.

TOP 2 : Feststellung der Stimmenzahl
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Anwesend waren:
36 Mitgliedsvereine mit insgesamt
6 Mitglieder des AfJ mit insgesamt
1 Jugendwart der Kreisfachverbände

122 Stimmen
3 Stimmen
0 Stimme
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TOP 3 : Beschlußfassung über die Zulassung
eventueller Dringlichkeitsanträge
Dringlichkeitsanträge lagen nicht vor.

TOP 4 : Festsetzung der Tagesordnung
Die in der SMASH, Ausgabe Januar 1998, vorgeschla-
gene Tagesordnung wurde ohne Gegenstimme geneh-
migt.

TOP 5 : Genehmiguhg des Protokolls der
letzten Ju gendvol lversam ml u ng
Das Protokoll der Jugendvollversammlung 1997 wurde
in der vorliegenden Fassung genehmigt.

TOP
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6 : Bericht des AfJ
Der Bericht des Jugendwartes beinhaltet einen Rückblick auf die vergangene
Spielserie. Als Schwerpunkte hob der Jugendwart die harmonische Zusam-
menarbeit mit den SHBV-Trainern hervor und berichtete über die neuen Ka-
derrichtlinien und das kurz vor der Fertigstellung stehende Jugendförder-
konzept 1 998.

TOP 7 : Entlastung des AfJ
Der AfJ wurde ohne Gegenstimme entlastet.

TOP 8 :  Wah len
Gewählt wurden: Horst Böttger - Jugendwart; Gudrun Meyer - Ranglisten;
Peter Michael - Meisterschaften; Jens Callesen - Freiholungi Uwe Gerth -
Talentsichtung; Helmut Meier - LSV; Wilfried Engelmann - Presse.

TOP 9:  Anträge:
Die vorliegenden Anträge wurden genehmigt und werden mit diesem Proto-
koll veröffentlicht.

TOP 10 : Sonstiges
Auf Nachfrage von Willi Meier (VfB Lübeck) erläutert der Verbandstrainer
Mads Kaare Hansen der Versammlung seine Vorstellungen bezüglich des
Leistungssports sowie seine Erfahrungen in der Zusammenarbeit zwischen
Trainer und Spieler. Es wird noch einmal darauf hingewiesen, daß die
hauptsächliche Trainingsarbeit im Verein geleistet werden muß.
Eine bessere Koordinierung zwischen Stützpunkt- und Vereinstraining ist
sowohl zeitlich als auch inhaltlich erforderlich.
Um 16.00 Uhr wird die Versammlung beendet. gez. Horst Böttger AfJ

Antrag Nr. 1 zur Jugendvollversammlung 1998

Anderung der Anlage 1 zur SHBV-Jugendordnung :
Abs. 1 Einsatz in der Oberliga und höher
1.1.  ent fä l l t
1.2 entfäl l t
1.3 Jugend U 17 Jungen 3.Platz der Landesrangliste
1.4 Jugend U 17 Mädchen 3.Platz
Abs. 2 Einsatz in der Verbandsliga bzw. Landesliga:
2.1. entfäl l t
2.2. enltälll
2.3. Jugend U 17 Jungen 6. Platz der Landesrangliste
2.4 Jugend U 17 Mädchen 6.Platz
Abs.3 Einsatz in der Bezirksliga bzw. Bezirksklasse:
3.1. entläl l t
3.2. entfällt
3.3. Jugend U 17 Jungen 1 0.Platz der Landesrangliste
3.4 Jugend U 17 Mädchen S.Platz
Abs.4 Einsatz in der Kreisliga bzw. Kreisklasse :
4.1. entfäl l t
4.2. entfällt
4.3. Jugend U 17 Jungen 12.Platz der Landesrangliste
4.4 Jugend U 17 Mädchen E.Platz
Begründung: Die Jahrgänge U 19 und U 18 brauchen keine Qualifikation.

., Antrag Nr. 2 zur Jugendvollversammlung 1998
Anderung des S 21 Abs. 21.3.1 :
Alte Fassung :
der jugend liche Spieler am 31 .1 2.des Vorjahres das 1 5. Lebensjahrvol lendet
hat.
Neue Fassung :
der jugendliche Spieler jeweils am l.September vor dem ersten Punktspiel
das l5.Lebensjahr vollendet hat.
Begründung: Angleichung an die DBV-Satzung.

SCHUIGER Kunrr-D.rm BoB-
lnkl. Beeaftung 8ynth. Selta Drrm
YONEX fSO 900 21e,_ 2*,_
YONEX fSO Titanium 2Og-,- Zy',-
YONEX ISO SL|M 10 1gg',- 221',-
YONEX fSO 250 Long 1Zg',- 1il',-
YONEX tSO 800 Tour- teS,- zioi-
YONEX ISO 300 Tour tSs,- iaO,-
YONEX ISO 80 Llghr SS.- 121'._
Carfton Aeroge.r 2000 TFX 1gg.- 221'.-
Carflon A.rogear 1000 FX 14lg'.- 1Zt'._
Carfton Acrogear 700 FX 115.- 114'.-
Carlton Powerflo BRPro @ Se.- tz+.-
PRo KENNEX US Exct .  @- ee,-  rz+i-
wfNEx KEVLAR 868 1gg,_ 221-,_
WfNEX SQUARE Porircr 600 159,- 221',-
wrNEx sLtM 10 179,- 204',_
U{lll_EX gquARE power 200 r6s;- rs4;-
WINEX SQUARE 900 19s,_ 221',_
wrNEx SQUARE 800 tse,_ 164,_
wINEX SQUARE 1,10 119,- 171"_
WINEX SUPER POWER .119.- 14'.-
WINEX AERO-DYNAM|C 168 ne'._ zoa'�_
Friendship Xyralech @ tzs',- 7sa',_
Fnenosntp Inund€r.ptus l3g,_ 164,_
.r.lf_e!9s_nfq Lecror ptur 129,- 154,_
VICTOR Zenit 119,- 1U',-
VfCTOR Pro gg',- 124',-
VICTOR Shadow ZS,- tO4;-
vtcToR ,99 

ss,_ 90r
I9REo Black Masic il @) 79,-
WILSON Pro Staff Classic E9.-
WfLqqN Hammer s0/e5 11s,- 144,-
WILSON Hammer Classic '119,- 144,-
Tecno Pro Powsrpoint 1000 119,- 171,-
Tecno Pro Powerioint 500 79,-

@ - Aurlaufmodetl

NATURFEDERBALLE (p'j.is ab 2s Drzrt.)
V ICTOR-Champion Dt rd .  29 ,95
VICTOR-Ult imäte nd' Dtrd. Z6,SO
Vf CTOR-Apoilo -= Dtrd. 24',sO
vfQlQ!-gervice G5 DEd. 21',ao
VICTOR-Queen Dtrd. 14,9O
Fr i6ndsh ip  Prsmium Dtzd .  Z t ,AO
Friend_ship Select Dtrd. 1B,gO
l.elgpl1r!]' .q 1191 Dtrd. zs,so
PIONEER 11so l32  Dt rd .  rs ,oO
WfNEX-World Tourn. OUA. zt ' ,go
W!NEI-9p-ecj.! Dtrd. zs,go
WINEX-Off icial Dtrd. rs,SO
TRUMP Yellow Dtrd: Zs',4o
g?r_.!t_ol Agrogaar 77O gp7. Zz,so
TORRO-H|I E50 Dtrd. 21,so

VBNEIi333 q m: tsis3
IqNEX AS 40 € Dtrd: ze,so
YONEX Mavis 35ü Dtrd. 23,oO
YONEX Mavis 500 Dtrd. 26,00
RSL Tourney No.l  DEd. 23,oO
Garni turen für  Selbstbesai ter
BOB-VS-Darm 35, -
B O B-To n ic+ Da rm SO,-

X3'il'"IrtF;',t Ji'r'rTä,"r slä8;:
Ashaway  Ra l l y  2O t21  (2ö0m)  1 i 8 ; -

BADMINTONSCHUHE
wrNEx sMAsH SAS @ 49._
.9t^al_?90-0 .80 S 'Volley' - 

tzsi-
YONEX SHB 80 EX r+g , .
YoNEX sHB 790 |  119;_
HI -TEC Adrena l in  Pro  fSg, -
HI -TEC Adrcna l in  XL , tZS. -
HI -TEC Pcr fo rmer  B io tec  @ Sg. -
HI -TEC Indoor /Per fo rmer  X4<6 89 ;
HI -TEC Indoor  (Badminron)  -  

OS: -


